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Kühles Wasser für die Gesundheit 
Gepflegte Wassertretanlage Bereicherung für Meppen - 380 Vereinsmitglieder 

 

 

Großer Andrang beim zweiten Wassertrettag des Meppener Kneippvereins: Unter den Augen der 
stellvertretenden Bürgermeisterin Annelene Ewers (Mitte im roten Jackett) gingen auch der neue 
stellvertretende Vereinsvorsitzende Mathias Kirchhoff (rechts), Vorsitzender Hartmut Voss (links) und die 104-
jährige Ilse Recke (Zweite von links) ins Wassertretbecken. 

hfi MEPPEN. Einen großen Zulauf hat der zweite Kneipp-Wassertrettag des Kneipp-Vereins Meppen 

bei der Wassertretanlage an der Koppelschleuse erfahren. 

Mehr als 70 Kneippianer konnte Vereinsvorsitzender Hartmut Voss begrüßen. Unter ihnen das 

älteste Vereinsmitglied, die inzwischen 104-jährige Ilse Recke. Die stellvertretende Bürgermeisterin 

Annelene Ewers machte in einer kurzen Ansprache deutlich, dass sich die Stadt Meppen und ihre 

Bürger darüber freuen könnten, „dass es diese gepflegte Wassertretanlage gibt". Ewers dankte den 

Mitgliedern für den ehrenamtlichen Einsatz bei der Pflege der Anlage, die von Bürgern und Gästen sehr 

gut angenommen werde. 

Vorsitzender Voss führte noch einmal vor Augen, mit welchen Anstrengungen die Planungen und 

der Bau der Wassertretanlage 2005 verbunden waren. Er dankte allen Beteiligten, darunter dem Leiter 

des Wasser- und Schifffahrtsamtes, Holger Giest, dem damaligen Agenda-2l-Beauftragten Jürgen 

Kauffer, der Stadt Meppen und allen Firmen für das Engagement und „die teilweise sehr großzügigen 

Spenden". 

Der neue stellvertretende Vorsitzende Mathias Kirchhoff stellte sich mit einem Kurzvortrag über das 

Gesundheitskonzept des 1897 gestorbenen Pfarrers aus Wörishofen vor. Kirchhoff betonte, dass er nur 

aufgrund der Wassertretanlage Mitglied im Meppener Kneippverein geworden sei. Dabei sei ihm 

wichtig, „dass Kneipp keine Religion oder Weltanschauung ist, sondern der zentrale Begriff für ein In-

sich-Hineinspüren, Mehr-auf-sich-Achten und für ein bewussteres Leben". Kirchhoff verdeutlichte, dass 

der Kneippverein „nicht elitär und teuer" sei und die Angebote sich sowohl an Mitglieder als auch an 

Nichtmitglieder richteten. 

Ein gemeinsames Kaffeetrinken und anschließendes Wassertreten schlossen sich dem Vortrag von 

Mathias Kirchhoff an. Als Hauptpreis des Gewinnspiels winkte der Besuch des Stückes „Jedermann" in 

Ahmsen. 

 

 



Vereinsporträt  Kneipp-Verein Meppen 

Vorsitzender: Hartmut Voss 

Aktivitäten: Neben dem Wassertreten gibt es Wandern, Radwandern, 

Wassergymnastik und Gedächtnistraining.  

Mitglieder: 380 

Kontakt: Telefonnummer 05931/14051 

Homepage: www.kneippverein-meppen.de 

 


